
Auf Patrouille im Thal
Lavinia Scioli

Die RangerManuel Buser und Stéphanie Jourdan des Naturparks Thal
erklären Regeln vor Ort und entschärfen so Konflikte.

Sie sind die Augen und Ohren
des Naturparks Thal: die ausge-
bildetenRanger Stéphanie Jour-
dan und Manuel Buser. Sie be-
obachten, was entlang des viel
besuchtenHolzwegs in Balsthal
und Holderbank und in der
Wolfsschlucht inWelschenrohr,
passiert, melden ihre Beobach-
tungen und liefern damit die
Grundlage, dass der Naturpark
bei Bedarf Massnahmen ergrei-
fen kann.Dabei halten sie unter
anderem nach achtlos wegge-
worfenem Abfall und dem will-
kürlichen Parken von Autos
Ausschau.

AndiesemMorgen istdavon
zunächst wenig zu sehen. Es ist
ruhig auf dem Holzweg. Unter
den Schuhen knirscht der Kies,
während Jourdan und Buser
ihreRundedrehen.Mitdabei ist
auch Benedikt Fluri, stellvertre-
tender Geschäftsführer des Na-
turparks Thal. Ihre Blicke
schweifen immer wieder über
den Wegrand in die Ferne. Auf
demHolzweg sind vor allemFa-
milien unterwegs. An Wochen-
enden seien es etwa 100 Perso-
nenproTag, sagtBenediktFluri.
In der Wolfsschlucht hingegen
seien vor allemWanderer anzu-
treffen.
An20Tagenpro Jahrdrehen
dieRancher ihreRunden
Ins Leben gerufen wurde das
Rangerprojekt imMai 2024.Da-
malswar einRanger unterwegs.
Inzwischen teilen sich Jourdan
und Buser die Aufgabe. Einmal
ist sie im Naturpark unterwegs,
einmal er. Während insgesamt

20 Tagen pro Jahr drehen sie
ihre Runden – meist alleine –
durch den Holzweg und die
Wolfsschlucht. Im Einsatz ste-
hen sie vor allem an sonnigen
Wochenenden und Feiertagen.
Dann, wenn es besonders viele
Menschen in die Natur zieht
und Probleme wie überfüllte
Parkplätzeoder liegengebliebe-
ner Abfall häufiger auftreten
können.

Pro Jahr kostet das Projekt
rund8’000Franken,wobei sich
das kantonale Amt für Raum-
planungandenEinsätzen inder
Wolfsschlucht beteiligt.

Stéphanie Jourdan und Ma-
nuel Buser haben die einjährige
Ranger-Ausbildung im vergan-
genen Jahr gemeinsam abge-
schlossen. Die Tätigkeit ist für
beide einNebenberuf: Sie ist Ju-
ristin, er gelernter Landschafts-
gärtner und arbeitet heute als
Zeichner.
Nach über zwei Jahren kann
Benedikt Fluri ein positives Fa-
zit ziehen.DieBesuchendendes
Naturparks schätzenes,dassdie
beiden Ranger unterwegs sind.
Und es hat sich gezeigt: DasAb-
fallproblem halte sich in Gren-
zen, erklärt er. Auch die Park-
platzsituation habe sich unter-
dessen entschärft.

Die beiden Ranger sind gut
ausgestattet. Zu ihrer Ausrüs-
tung gehören etwa ein Feld-
stecher, gute Schuhe, eineApo-
theke, Handschuhe oder Ab-
fallsäcke. Ein Smartphone ha-
ben sie ebenfalls immer dabei,

um die Lage vor Ort stets foto-
grafisch dokumentieren zu
können. «Wir sind die wan-
delnde Infostelle des Natur-
parks», sagt Manuel Buser und
lacht. Aktuell beschäftigen die
beiden aber noch weitere The-
men: einerseits das Feuerver-
bot und andererseits das Ver-
bot des Betretens von Gewäs-
sern. Auch auf die Umsetzung
der Hundeleinenpflicht zwi-
schen April und Juli werfen sie
jeweils ein Auge.

Was das Betretungsverbot bei
Gewässern oder das Feuerver-
bot betrifft, halten sich die Ver-
stösse in Grenzen. Gerade zu
Beginn der Massnahmen habe
es vereinzelt Leute gegeben, die
nichts von den Verboten wuss-
ten. Die Ranger hätten aller-
dings sofort reagieren und ih-
nen die aktuelle Lage erklären
können. Genau das sei der
Punkt: JourdanundBusergehen
aktiv auf die Leute zu, suchen
das Gespräch und erklären, wa-
rum es gewisse Regeln gibt. Sie
haben ausserdem auch Infor-
mationsblätter dabei, welche
die Regeln nochmals veran-
schaulichen.

Diese offene Kommunika-
tion scheint zu funktionieren.
Viele würden sich danach ent-
schuldigen, erklären die beiden
unisono. Natürlich würden die
beiden auchmal in etwas unan-
genehmere Situationen kom-
men und Leuten gegenüberste-

DieRanger erklären die
Gründe für die Regeln
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hen, die nicht unbedingt ein-
sichtig sind. Dennoch: Dies sei
dieMinderheit.

Der Vorteil der Ranger sei
vor allem, dass sie selbst keine
Bussen ausstellen. Das würde
die Situation jeweils entschär-
fen, sind sie sich einig. Mit dem
Einsatz der beiden Ranger will
der Naturpark Thal vor allem
den Leuten einen sorgsamen
Umgang mit der Natur näher-
bringen, so Fluri.

So geht esmit denRangern
unddemHolzwegweiter
Wir laufen unterdessen weiter
auf dem Holzweg. Mal kreuzen
uns Velofahrerinnen und Velo-
fahrer, mal Spaziergängerinnen
und Spaziergänger. Viel Abfall
liegt nicht auf demBoden.Auch
die Feuerstellen sind soweit un-
berührt. Es seien ohnehin nur
etwa fünfProzent, die sichnicht
an die Regeln halten würden,
weiss Fluri.

Übrigens:DerHolzwegThal
wurde wieder für die nächsten
zehn Jahre bewilligt. «Es geht
definitiv weiter», freut sich Flu-
ri.Undauch fürdieRanger sieht
er weiteres Potenzial. Da es die
Menschen während der kälte-
renMonate bei Nebel vermehrt
auf höher gelegene Wanderwe-
ge zieht, könne er sich vorstel-
len, dass die Ranger künftig
auch in solchen Gebieten zum
Einsatz kommen.

Sie sind die beiden Ranger des Naturparks Thal: Manuel Buser und Stéphanie Jourdan. Bilder: Bruno Kissling

Der Holzweg Thal wurde wieder für die nächsten zehn Jahre
bewilligt.

Benedikt Fluri zeigt auf die verschiedenen Routen auf dem
Holzweg Thal.
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